
Veranstalter: Alpina Tourdolomit 

www.alpina-tourdolomit.com 

REISEPREIS PRO PERSON 
im Doppelzimmer   Euro  6.680 
Einzelzimmerzuschlag   Euro  1.450 
Hotelkategorie:    Sie entspricht der landesüblichen Einstufung der Urlaubsregion  
Mindestteilnehmerzahl:     12 Personen 
Reisedokument:    Gültiger elektronischer Reisepass und ETA–Einreisegenehmigung 

Im Reisepreis enthalten: 
• Transfer im Privatbus von Südtirol nach Mailand Malpensa und retour 

• Flug mit Singapore Airlines in der Touristenklasse von Mailand nach Auckland und zurück ab 
Christchurch 

• Flughafengebühren/Taxen  

• Beschaffung der ETA-Einreisegenehmigung 

• 19 x Übernachtungen mit Frühstück in guten bis sehr guten Hotels in Zimmern mit Bad oder 
Dusche/WC  

• 1 x Mittagessen, 1 x BBQ, 1 x Abendessen  

• Fähre von Wellington nach Picton 

• Bootsausflug im Abel-Tasman-Nationalpark 

• Gondelfahrt in Queenstown 

• Besichtigungen und Ausflüge laut Programm und Eintrittsgebühren 

• Begleitung eines erfahrenen Bergführers beim „Tongariro Alpine Crossing“ 

• Rundreise im bequemen Reisebus  

• Deutschsprechender Driverguide auf der Rundreise 

• Informationsmaterial zur Reise 

• Reisebegleitung Monika Pederiva 
 
Im Reisepreis nicht enthalten: 
• Alle nicht genannten Leistungen 

• Getränke, nicht genannte Mahlzeiten und persönliche Ausgaben 

• Weitere Ausflüge und nicht genannte Eintritte 

• Versicherung 
 

Bitte beachten Sie, dass wir uns vorbehalten müssen, ggf. bis zum Reisebeginn 
gestiegene Kerosinzuschläge an Sie weiter zu belasten. 
 

Wir empfehlen Ihnen den Abschluss einer Reisekranken- und Rücktrittsversicherung! 
Komplettschutzversicherung empfohlen. 
 
 

Bei Reiserücktritt vor Reisebeginn werden folgende Stornokosten berechnet: 
bis zum 60. Tag vor Reiseantritt:    30 % des Reisepreises  
vom 60. Tag bis Nichtantritt der Reise:   100 % des Reisepreises 
Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen von Alpina Tourdolomit. 
Bildrechte: Privatarchiv Monika Pederiva 
 
 

NEU-23 

Erlebnisreise  

21. Jänner - 11. Februar 2023 
• BOZEN - Silbergasse 21 - 0471 976593 • BOZEN - Italienallee 6/A - 0471 279460 • BRIXEN - Weißenturmgasse 3 - 0472 837100  

• BRUNECK - Graben 9/B - 0474 555501 • LEIFERS - Noldinstr. 1/A - 0471 590695 • LANA - Tribusplatz 15 - 0473 565050  

• MERAN - Freiheitsstr. 122 - 0473 237309 • ST. ULRICH - Rezia-Str. 79 - 0471 796135 • SCHLANDERS - Andreas-Hofer-Str. 1/B -  

0473 730801 • EPPAN - Bahnhofstr. 69 - 0471 665054 • TRENTO - Via San Marco 5 - 0461-260768  
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NEUSEELAND 
Im Land der langen weißen Wolke 
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Kommen Sie mit an das schönste Ende der Welt! Grandiose 
Landschaften erleben - Gletscher, Vulkane, Fjorde, Regenwälder 
und pulsierende Metropolen kennen lernen. Auf dieser Reise 
erleben Sie die Höhepunkte der Nord – und Südinsel. Ob die 
Kultur der Maiori, die sprühende Wunderwelt Rotoruas, die 
Bootsfahrt im Milford Sound oder bei den leichten bis mittleren 
Wanderungen - Neuseeland zeigt die vielen Facetten - und Sie 
bewegen sich mittendrin! Die spektakulären Landschaften und 
freundlichen Einwohner Neuseelands erwarten Sie. Erwache im 
Paradies! 
 

Reiseprogramm: 
 
Samstag, 21. Jänner 2023: Südtirol – Mailand - Singapur 
Privater Transfer zum Flughafen Mailand. Abflug um 12.40 Uhr mit Singapore Airlines nach Singa-
pur. Verpflegung und Übernachtung an Bord.  
 
Sonntag, 22 Jänner 2023: Singapur - Auckland 
Zwischenlandung in Singapur und Weiterflug nach Auckland mit Ankunft um 23.35 Uhr. Unser 
Reiseleiter erwartet uns bereits und begleitet uns ins Hotel. Übernachtung in Auckland. Kia Ora! 

Willkommen in Neuseeland! 
 
Montag, 23. Jänner 2023: Auckland 
Nach dem Frühstück lernen wir 
bei unserer Stadtrundfahrt die 
„City of Sails“ näher kennen. Die 
größte Stadt des Landes breitet 
sich großzügig über eine schmale 
Landenge zwischen Pazifik und 
Tasman-Sea aus. Über 60 erlo-
schene Vulkankegel und Krater 
charakterisieren die Landschaft, 
während eine unendliche Prozes-
sion von Segeln im Hafen typisch 
ist für die entspannte Lebensart 
hier. Der Maoriname der Stadt 
bedeutet „Eine junge Schönheit 
mit 100 Liebhabern“. Wir besu-
chen auch den Sky Tower von 
Auckland, mit 328 Metern der 
höchste Fernsehturm der südli-
chen Hemisphäre und genießen den Panoramablick über die Stadt. Übernachtung in Auckland.  
 
 
 
 

IHRE REISEROUTE: 
 

 

 
 

NORDINSEL 

SÜDINSEL 
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Mittwoch, 08. Februar 2023: Queenstown – Twizel  
Nach dem Frühstück geht es Richtung Norden in das MacKenzie Country und zu einem der Schau-
plätze von Tolkins „Herrn der Ringe“. Landschaftlich bestimmend in dem dünn besiedelten Teil des 
Landes sind die Neuseeländischen Alpen, vor deren Kulisse die Filmszenen um „Gondor“ gedreht 
wurden. Unterwegs besuchen wir Arrowtown, eine ehemalige restaurierte Goldgräberstadt mit 
einer alten chinesischen Ansiedlung. Dieser charmante Ort lädt zum Café-Besuch und Bummel 
durch die kleinen Geschäfte ein. Übernachtung in Twizel.  
 
Donnerstag, 09. Februar 2023: Twizel – Christchurch 

Wir fahren weiter zum 
Türkis leuchtenden Pukaki 
See mit grandiosem Blick 
zu den Südalpen. Stopp 
an der Mount Cook Lachs-
farm am Lake Pukaki. We-
nig später erreichen wir 
den türkisfarbenen Tekapo 
Gletschersee, der sich 
mitten in den Bergen be-
findet, mit seiner fotogen 
gelegenen kleinen Kapelle. 
Schafherden und bunte 
Blumen vervollständigen 
das idyllische Bild mit den 
weißen Bergen im Hinter-
grund. Dann verlassen wir 
die Berge der Südalpen, 

queren zahlreiche Farmländereien und erreichen am Nachmittag Christchurch, die größte Stadt 
der Südinsel. Heimatliche Bäume, wie Eichen und Weiden säumen die Straßenränder und hinterlas-
sen bei Besuchern einen ganz speziellen Eindruck. Nach der Stadtrundfahrt bleibt noch genügend 
Zeit für eigene Entdeckungen. Abschiedsabendessen und Übernachtung in Christchurch.  
 
Freitag, 10. Februar 2023: Christchurch 
– Singapur  
Frühstück im Hotel und rechtzeitiger 
Transfer zum Flughafen und Rückflug 
nach Mailand. Abflug um 12.00 Uhr 
nach Singapur mit Ankunft um 17.40 
Uhr. Flugzeugwechsel und Weiterflug 
nach Mailand. Verpflegung und Über-
nachtung an Bord.  
 
Samstag, 11  Februar 2023: Singapur –  
Mailand - Südtirol 
Ankunft in Mailand um 05.55 Uhr und 
anschließender privater Transfer nach 
Südtirol. 
 
ENDE DES PROGRAMMS 
Änderungen vorbehalten 
 

Dienstag, 24. Jänner 2023: Auckland - Pahia 
Nun geht es weiter in den Norden nach Paihia, einer kleinen Stadt, die ganz in der Nähe von 
Waitangi liegt, wo 1840 der berühmte „Treaty of Waitangi“, die älteste Verfassungsurkunde Neu-
seelands zwischen den Kolonialisten und den Maori unterzeichnet wurde. Unterwegs besuchen 
wir das Kauri Museum in Matakohe. Übernachtung in Paihia.  
 
Mittwoch, 25. Jänner 2023: Paihia - Cape Reinga - Pahia  

Ein weiterer Hö-
hepunkt steht 
heute auf dem 
Programm unse-
rer Reise. Wir 
fahren in den 
Norden zum 
Cape Reinga. 
Hinter Kawakawa 
mit seinen Hun-
dertwasser-

Toiletten (kleiner Abstecher) schlängelt sich der Highway 1 durch Wälder nach Norden. Kurz nach 
Kaitaia verläuft die Straße parallel zum Ninety Mile Beach Es erwarten uns ein goldgelber und 
menschenleerer Strand, riesige Dünen und unendliche Weiten. Am Horizont nördlich des Cape 
Reinga vermischen sich der Südpazifik und die Tasman-See in einem beeindruckenden Farben-
spiel. Hier am Leuchtturm haben wir den äußersten Norden Neuseelands erreicht. Nach dem 
Glauben der Maori treten vom Kap aus die Seelen der Verstorbenen ihre Reise in die Urheimat 
an. Picknick-Lunch unterwegs. Der Retourweg führt über den Highway 10, vorbei an hübschen 
verwinkelten Buchten und über Kerikeri mit seinen Obstplantagen und Zitrusanbau zurück zur 
Bay of Islands. Übernachtung in Paihia.  
 
Donnerstag, 26. Jänner 2023: Paihia – Tairua  
Heute rufen uns die Waldriesen. Von allen Kauri-Wäldern ist keiner berühmter als der Waipoua 
Forest bei Dargaville. Hier finden sich turmhohe Waldriesen, von denen der etwa 2.000 Jahre alte 
Tane Mahuta mit ca. 51 Metern Höhe und einem Durchmesser am Boden von ca. 14 Metern der 
größte ist. Der Te Matua Ngahere wird sogar auf 2.500-3.000 Jahre geschätzt. Vorbei an Whan-
garei, dem Herz der Region Northland, durchqueren wir Auckland und die fruchtbare Region des 
Waikato, Hauptzentrum für Milchwirtschaft, und mit seinen saftigen Wiesen der "grünste Fleck" 
Neuseelands. Weiter geht es zur Coromandel Halbinsel, umsäumt von eindrucksvollen neusee-
ländischen Weihnachtsbäumen ("Pohutukawa"). Weiterfahrt nach Tairua und Übernachtung.  
 
Freitag, 27. Jänner 2023: Tairua – Rotorua  
Weiter geht es nach Rotorua, eine der Hauptat-
traktionen der Nordinsel. Diese Region ist nicht 
nur Zentrum der Maori-Kultur, sondern auch be-
rühmt für seine geothermale Aktivität. Geysire, 
dampfende Seen und Flüsse, sprudelnde 
Schlammlöcher und vielfarbige heiße Mineralquel-
len, die für ihre heilenden Eigenschaften bekannt 
sind und hier besichtigt werden können. In Ro-
torua angekommen, fahren wir gleich zum Wai-O-
Tapu Thermal Wonderland. Danach Fahrt zum 
Hotel und Check-in. Übernachtung in Rotorua. 
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Samstag, 28. Jänner 2023: Rotorua  
Unser Tourguide hat heute seinen freien Tag während wir 
Te Puia besuchen. Ein Shuttlebus bringt uns vom Hotel 
dorthin und holt uns von dort auch wieder ab. Heiße 
Mineralquellen, aktive Vulkane und der Regenwald ziehen 
uns in ihren Bann. Überall scheinen Krater zu fauchen, 
Schlammtümpel zu blubbern und ab und zu schießt eine 

riesige Wasser-
fontaine einige 
Meter in die 
Höhe - ein sel-
tenes, faszinie-
rendes Natur-
schauspiel! Hier spüren wir den "Puls der Erde" hautnah 
und der Schwefelgeruch über Rotorua beweist, dass die 
Erdoberfläche hier nur ganz dünn ist. Am Abend nehmen 
wir an einem traditionellen Hangi teil. Bei einem Konzert 
mit Tanz und Gesang werden die Maori ihre melodi-
schen, aber auch ihre kriegerischen Lieder zum Besten 

geben. Auch werden Waffen, Musikinstrumente und Spiele erklärt. Übernachtung in Rotorua. 
 
 

Sonntag, 29. Jänner 2023: Rotorua – Okahune  
Die heutige Etappe führt uns ins Herz der Nordinsel, 
zum Lake Taupo, dem größten See des Landes und in 
den Tongariro Nationalpark (UNESCO Welterbe) am 
Fuße der Vulkane Ruapehu und Ngaruruhoe. Unter-
wegs Stopp an den Huka Falls. Weiterfahrt bis Okahune 
und Übernachtung in Okahune.  
 
 
Montag, 30. Jänner 2023: Okahune - Tongariro alpine 
crossing  
Eine der schönsten Tageswanderungen der Welt erwar-
tet uns heute. Der anspruchsvolle „Tongariro alpine 

crossing“ führt uns heute von Mangatepopo, wo wir den Mountain Shuttle verlassen, zu Fuß bis 
nach Ketetahi. (insgesamt ca. 19 km – 7-8 Stunden) Hier erwartet uns unser Bus und fährt uns ins 
Hotel zurück. Wem diese Wanderung zu anstrengend ist kann eine kleine, naturkundliche Wande-
rung um den wunderschönen See Rotopounamu am Rande des Tongariro-Vulkanmassivs unter-
nehmen. Übernachtung in Okahune.  

Montag, 06. Februar 2023: Queenstown  

Nach dem Frühstück fahren wir mit der Skyline Rotorua Gondel hinauf auf den Hausberg der 
Stadt. Einen schöneren Blick auf Stadt, Bergwelt und See gibt es nicht! Lassen Sie einfach die 
Seele baumeln und wandern am Tiki-Trail (4 km) hinab nach Queenstown. Übernachtung in 
Queenstown. 
 
Dienstag, 07. Februar 2023: Queenstown – Milford Sound – Queenstown  

Und heute steht wie-
der ein Höhepunkt 
bevor: Wir nehmen 
an der Milford Sound 
Nature Cruise teil. Im 
Westen dringen 14 
Fjorde wie überlange 
Meereszungen tief in 
die Urwälder einer 
zerklüfteten Alpen-
welt vor. Wir fahren 
entlang der spektaku-
lären Milford Road 
und am Homer Tun-
nel sieht man oft die 
frechen Keas, die 
einzigen Bergpapag-
ein der Welt. Den 
spektakulären Fjord 

des Milford Sound, für die Maiori 
ein Meisterwerk göttlicher Schöp-
fung, genießen wir an Bord eines 
Schiffes hautnah. Eine wildromanti-
sche Kulisse, welche von fast senk-
rechten Bergwänden, wie den Mitre 
Peak bestimmt wird. Anschließend 
geht es zurück nach Queenstown. 
Übernachtung in Queenstown.  
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Auf unserem Weg überqueren wir die Hängebrücke über 
den Falls River und besuchen den ruhigen Cleopatras Pool 
(Spaziergang ca. 10 km/ 4 Std). Auf der Rückfahrt mit dem 
Boot genießen wir noch ein BBQ an Bord. Übernachtung in 
Marahau.  
 
Freitag, 03.Februar 2023: Abel Tasman NP – Hokitika  

Nach dem 
Frühstück 
geht es auf 
einer aus-
sichtsreichen 
Nebenstre-
cke durch 
das Motueka
-Flusstal süd- 
westwärts. 
Nach Durch-
querung der 
Buller-
Schlucht erleben wir einen eindrucksvollen Wechsel 

der Pflanzenwelt und erreichen den subtropischen Tieflandregenwald der wilden Westküste. Wir 
stoppen in Punakaiki, um die Kalkfelsen der "Pancake Rocks" zu besichtigen. In der Jadestadt Ho-
kitika wird dieses edle Gestein zu wunderschönem Schmuck verarbeitet. Übernachtung in Hokitika.  
 
Samstag, 04. Februar 2023: Hokitika – Fox Gletscher  
Heute geht es in die Südalpen und wir haben nun die 
Berge unmittelbar vor uns. Die Franz-Josef- und Fox-
Gletscher gehören zu den wenigen auf der Erde, deren 
Gletscherzungen bis hinunter zum Regenwald reichen. 
Hier haben wir genug Zeit zu einer Wanderung zum 
Fuß des Gletschers. Übernachtung am Fox Glacier.  
 
Sonntag, 05. Februar 2023: Fox Glacier – Queenstown  
Unsere heutige Fahrt führt uns durch den Westland 
Nationalpark, welcher zum "Naturerbe der Menschheit" 
erklärt wurde. Wir folgen der "schönsten Regenwald-

strecke" der Welt und erreichen den Moer-
aki See, wo wir einen weiteren Spaziergang 
unternehmen. Über den Haast Pass, Klima- 
und Wasserscheide der Südalpen, vorbei 
an den hohen Bergen des Aspiring Natio-
nalparks mit den tief eingeschnittenen 
Gletscherseen Wanaka und Hawea errei-
chen wir das Wein- und Steinobstanbau-
gebiet von Otago, Cromwell. Wir folgen 
der tiefeingeschnittenen Kawarau-Schlucht, 
einst goldreichster Fluss, vorbei am welt-
ersten kommerziellen Bungy-Sprung 
(43m). Weiter geht unsere Fahrt nach 
Queenstown, auch St. Moritz der Südsee 
genannt. Übernachtung in Queenstown.  
 

 

Dienstag, 31. Jänner 2023: Okahune – Wellington  
Wir fahren heute, wenn das Wetter mitspielt, zunächst zum Vulkan Taranaki, der an der Westküs-
te liegt. Dann geht es in Richtung Süden 
und wir erleben einen interessanten Ve-
getationswechsel. Die Fahrt durch karges 
Steppenland umgeben von Gipfeln bis zu 
2800 m bringt uns in die grünen, frucht-
baren Farmgebiete Rangitikei und Mana-
watu. Bei schlechtem Wetter, anstelle des 
Vulkans Taranaki, bringt uns eine Stadt-
rundfahrt durch Wellington zu den 
schönsten Punkten dieser sehenswerten 
Stadt, dem 196 m hohen Hügel Mount 
Victoria, dem hölzernen Parlamentsge-
bäude und dem derzeitigen Regierungs-
gebäude, wegen seiner Form auch liebe-
voll „Bienenstock“ genannt. Übernachtung 
in Wellington.  
 
Mittwoch, 01. Februar 2023: Wellington – Picton – Abel Tasman NP  

Am frühen Morgen verlassen wir Wellington mit 
der Fähre und durchqueren die Cook-Straße zur 
Südinsel. Das Frühstück nehmen wir ganz ent-
spannt in der Lounge des Schiffes ein. Die 3-
stündige Fahrt durch den Marlborough Sound 
bringt uns zur kleinen Hafenstadt Picton. Über eine 
landschaftlich besonders reizvolle Straße entlang 
der Küste gelangen wir zur Pelorus-Bridge und 
weiter nach Nelson, Neuseelands sonnenreichster 
Stadt und anschließend zu unserem Quartier in der 
Nähe des Abel Tasman Nationalparks. Übernach-
tung in Marahau. 
 

Donnerstag, 02. Februar 2023: Abel Tasman NP  
Unser Driverguide hat heute frei. Der kleinste NP des Landes wurde 1942, 300 Jahre nach der 
Landung Abel Tasmans, eingerichtet. Hier siedelten vor 500 Jahren auch die ersten Maori an. Ab 
etwa 1855 kamen weiße Siedler und 
versuchten durch Brandrodung Acker-
fläche zu gewinnen. Heute ist der NP 
wieder zu dreiviertel bewaldet. Er steigt 
vom Meeresspiegel auf ca. 1150 m auf 
und ist berühmt für seine zahlreichen 
kleinen Buchten mit Sandstränden und 
türkisfarbenem Wasser sowie für seine 
Vogelwelt. Wir werden nach dem Früh-
stück von Wilsons Abel Tasman zu ei-
nem Tagesausflug abgeholt. Abfahrt mit 
dem Boot von Kaiteriteri. Nach einer 
Stunde erreichen wir den Medlands 
Beach. Von dort geht es auf einem gut 
befestigten Weg am Abel Tasman Coast 
Track an der Küste entlang durch Farn-
wald und Mangroven nach Anchorage.  


